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Alles Gute für Deinen neuen Lebensabschnitt!
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Liebe Bad St. LeonharderInnen!
Als vor ein paar Wo-
chen mit der Gemein-
deratswahl die Weichen 
für die nächsten sechs 
Jahre gestellt worden 
sind und bei der Bürger-
meisterwahl ein neues 
Gemeindeoberhaupt ge-
wählt wurde, begann in 
vielerlei Hinsicht eine 
neue Ära.
Für mich als schei-
dender Bürgermeister 
unserer Stadtgemein-
de sind nun die letzten 
Tage meiner Tätigkeit 
angebrochen, bevor mit 

der Amtsübergabe der neu gewählte Gemeinderat und der neue 
Bürgermeister ihre Arbeit aufnehmen werden.

Obwohl ich nun viel Zeit für meine Familie, meine Hobbys 
und auch für mich selbst haben werde, so ist dieser Moment 
doch auch ein sehr wehmütiger, habe ich doch fast ein Viertel-
jahrhundert die Geschicke der Gemeinde geführt und geleitet 
und mich mit ganzer Kraft für die Entwicklung von Bad St. 
Leonhard eingesetzt.
Wie mir auch immer wieder von meinen Kollegen der anderen 
Parteien im Gemeinderat bestätigt wurde, hat sich mein Kurs 
der gemeinsamen Arbeit als erfolgreicher Weg erwiesen. In 
den 24 Jahren meiner Tätigkeit als Bürgermeister gab es nie 
Streit, wir konnten immer eine Lösung für die zahlreichen Auf-
gaben finden, hinter der alle Mandatare standen. Es ist ja nicht 
immer einfach, verschiedene Meinungen und Vorstellungen 
unter einen Hut zu bekommen, aber wenn man das Wohl der 
Gemeinde und seiner Bürger und Bürgerinnen in den Vorder-
grund stellt, findet sich immer ein Weg.
Mein Motto war immer „ehrlich, aufrichtig und bescheiden“ zu 
sein und damit habe ich einen Stil in die Bad St. Leonharder 
Gemeindestube gebracht, der hoffentlich auch in Zukunft wei-
tergegangen wird. Ich bin stolz darauf, dass mir anlässlich der 
Eröffnung des Gesundheitsresorts vom Eigentümer DDr. Ste-
phan Wagner eine „liebenswürdige Hartnäckigkeit“ bescheinigt 
wurde.

Besonders wichtig war mir stets alle Bereiche des kommunalen 
Lebens gleichermaßen zu bedienen – ob es sportliche, kultu-

relle, landwirtschaftliche oder wirtschaftliche Belange waren. 
Im wirtschaftlichen Bereich kann jeder sehen, zu welchem at-
traktiven Standort unsere Gemeinde gewachsen ist. Wenn dann 
Mag. Johann Offner, Bad St. Leonhard als „wirtschaftliches 
Kitzbühel des Lavanttals“ bezeichnet, dann ist das eine Bestä-
tigung unserer gemeinsamen Arbeit.
Viel Lob gab es auch für die zahlreichen Investitionen im Tou-
rismusbereich, wo wir als Sommer- und Winterdestination un-
sere Stärken gut in die Auslage gestellt haben und dafür auch 
mit ausgesprochen guten Nächtigungszahlen belohnt wurden.

Meine Vorstellung war immer, dass ein schönes Haus erst dann 
richtig zur Geltung kommt, wenn auch die Außenanlage dem-
entsprechend gestaltet und in Schuss gehalten wird. So gesehen 
war die Erhaltung und der Ausbau des ländlichen Wegenetzes 
ein „großer, aber wichtiger Brocken“, den es zu bewältigen 
galt. Die eine oder andere Fuhre „Wahlschotter“ war da schon 
sehr hilfreich und dementsprechend beliebt.

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen Mitarbeitern 
und Mitstreitern, die aktiv die Gemeindearbeit mitgestaltet und 
mitgetragen haben, bedanken. Viele von Ihnen waren wichtige 
Wegbegleiter und haben mich als Weitblicker und Vordenker 
tief beeindruckt. 

Viele schöne Erinnerungen also, die ich auch in Zukunft immer 
wieder für mich hervorholen werde, aber trotzdem heißt es Ab-
schied von dieser verantwortungsvollen Tätigkeit zu nehmen. 
Ich bin stolz, dass ich ohne schlechtes Gewissen auf die ver-
gangenen 24 Jahre zurückblicken kann und mir sicher bin, stets 
das Beste für unsere Gemeinde als oberstes Ziel angesehen zu 
haben.
Wenn man glaubt, alles richtig gemacht zu haben, dann 
schmerzt es doch ein wenig, wenn, wie bei der gerade geschla-
genen Wahl, meine Partei, die SPÖ, doch erhebliche Stimmen-
einbußen hinnehmen musste.

Ich wünsche meinem Nachfolger Dieter Dohr und dem neuge-
wählten Stadt- und Gemeinderat viel Schaffenskraft und Ge-
schick für ihre herausfordernde Tätigkeit und bin mir sicher, 
dass sie den Weg zum Wohle der Bevölkerung weiterführen 
werden.

Zum Schluss möchte ich mich auf meine direkte und persön-
liche Art bedanken. Ganz besonders und an erster Stelle bei 
meiner Familie, die viel auf sich genommen hat, um mir den 
Rücken zu stärken und ihn mir für meine Arbeit frei zu halten.
Und schließlich bedanke ich mich bei ALLEN 4.330 Bad St. 
Leonhardern und Bad St. Leonharderinnen, dass sie mir in all 
diesen Jahren freundschaftlich und liebevoll begegnet sind und 
mir volles Vertrauen entgegen gebracht haben. Ihre Unterstüt-
zung war mir in all diesen Jahren eine große Hilfe.

Danke!
Euer Simon

                            

Bergauf, bergab für Sie im Einsatz!

Schlägerung 

Holzbringung 

Seilbahnarbeiten

Johann Asprian 
Wisperndorf 92
9462 Bad Sankt Leonhard
0650 79 61 555
johann.asprian@outlook.de
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Der neugewählte Bürgermeister Dieter Dohr und die Stadträte stellen sich
in der nächsten Ausgabe der Bad St. Leonharder Gemeindenachrichten vor!

n �Ergebnisse Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2021
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n �Amtsleitung in neuen Händen
Unser langjähriger Stadtamtsleiter Valentin Magnes trat mit 
01.03.2021 seinen wohlverdienten Ruhestand an. In den insge-
samt 46 Dienstjahren durchlief er fast alle Abteilungen der Ge-
meinde, ehe er 2004 zum Amtsleiter bestellt wurde. Das 40-jäh-
rige Jubiläum als Standesbeamter, mit 230 Eheschließungen, 
runden ein gemeinschaftliches und vertrauensvolles Miteinan-
der unter den KollegenInnen und dem Gemeinderat ab.

n �Anmeldepflicht für  
Schwimmbeckenbefüllungen

Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i. Lav. ersucht, wie 
auch in den letzten Jahren, das Befüllen des hauseigenen 
Schwimmbeckens mit Wasser aus der Gemeindewasserver-
sorgungsanlage anzumelden.
Die Anmeldung hat rechtzeitig beim Wassermeister der 
Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i.Lav., Herrn Peter Kainz, 
telefonisch zu erfolgen (0664/3893922).

Sein Nachfolger, Günther Trippolt, der bereits seit 1994 bei der 
Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i. Lav. tätig ist, konnte sich in 
vielen Bereichen der Gemeindeverwaltung die entsprechenden 
Kompetenzen für die Aufgaben des Amtsleiters aneignen.

Wir wünschen Valentin Magnes alles Gute für den neuen Le-
bensabschnitt und dem neuen Amtsleiter Günther Trippolt viel 
Erfolg für die anstehenden Aufgaben!
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CAFE
RESTAURANT

9462 BAD ST. LEONHARD
KLAGENFURTER STRASSE 230 

TELEFON 04350 / 2361DIETER DOHR

n �Bildungsberatung: Berufsziele  
verwirklichen – Ausbildungen starten

Die „Bildungsberatung Kärnten“ bietet kostenlose 
Beratungen zur beruflichen Weiterentwicklung.

Sie möchten Klarheit über Ihre nächsten Schritte im Bereich 
Beruf und Weiterbildung bekommen? Sie überlegen, ein Be-
rufsziel zu verwirklichen oder eine Ausbildung zu starten? 

Eine berufliche Neuorientierung ist notwendig oder die Zeit für 
Ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben ist gekommen?

Wir beraten Sie rund um die Themen Beruf, Aus- und Wei-
terbildung sehr gerne – und das sowohl persönlich als auch 
online. Gemeinsam können wir Ihre Stärken und Kompetenzen 
herausarbeiten.

Viele Menschen aus den Regionen haben das kostenlose Ange-
bot bereits in Anspruch genommen.
Unsere Beratungen finden in der VHS Wolfsberg statt. Nutzen 
Sie die Chance und lassen Sie sich professionell und vertrau-
lich beraten.

Ebnen Sie Ihren Weg in eine spannende und erfolgreiche Zu-
kunft!

Telefonische Terminvereinbarungen bei Frau Sara Goritschnig 
B.A. unter: 0463/504650

Beratungsort:
VHS Wolfsberg, Am Weiher 7, 9400 Wolfsberg
Web: www.bildungsberatung-kaernten.at 

n Sozialbegleitung
Befinden Sie sich in einer schwierigen persönlichen Lage oder 
in einer Notsituation? Wir bieten Ihnen kostenlose, auf Sie 
zugeschnittene Unterstützung an!

Sie erhalten Informationen zu Hilfsangeboten, Begleitung zu 
Behörden, Beratungsstellen oder Ämtern und Unterstützung 
bei vielfältigen konkreten Aufgaben.

Kontakt:
sozialbegleitung@k.roteskreuz.at
050 9144-1067 • www.roteskreuz.at/kaernten
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Katzen sind extrem vermehrungsfreudige Tiere. Eine Katze 
kann, theoretisch, in 5 Jahren 12.680 (zwölftausendsechshun-
dertachtzig) Nachkommen erzeugen!
Eine ungebremste Vermehrung führt zu Problemen – für die 
Katzen und auch für Menschen und die Umwelt. Wahrschein-
lich kennen Sie den Anblick von kranken, inzuchtgeschädigten 
Katzen. Katzen können durch ihre Anwesenheit, ihre Ausschei-
dungen, durch Geruch und Lärmentwicklung stören. Darüber 
hinaus können Katzen Krankheiten auf Tiere und Menschen 
übertragen.
Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Katzenkastra-
tionspflicht!
Jeder Tierhalter muss seine Katze von einem Tierarzt kastrie-
ren lassen oder eine Zucht für dieses Tier bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft melden. 
Unter Zucht wird u.a. eine nicht verhinderte, also unbeabsich
tigte Paarung zweier Tiere verstanden.
Die Zuchtmeldung hat den Namen und die Anschrift des Tier-
halters, den Ort der Tierhaltung und die Höchstzahl der gehal-
tenen Katzen zu beinhalten. Zu melden ist auch die Mikro-
chipnummer der vorgesehenen Zuchtkatze. Jungtiere, die für 
die Zucht verwendet werden sollen, sind spätestens vor Aus-
bildung der bleibenden Eckzähne mit einem Mikrochip durch 
einen Tierarzt zu kennzeichnen. 
Der Tierhalter einer Zuchtkatze muss, wie auch für alle Hunde 
vorgeschrieben, eine Eintragung seines Tieres in die österrei-
chische Heimtierdatenbank veranlassen.
Bei Nichtbeachtung der gesetzlichen Grundlage sieht das Tier-
schutzgesetz bis zu 3 750 Euro Strafe vor.

n �Bienenhaltung – Meldeverpflichtung und 
Bienenzuchtförderung

Gemäß den Bestimmungen des Kärntner Bienenwirtschaftsge-
setzes K-BiWG (§ 5 Abs. 2) besteht für alle Bienenhalter die 
Pflicht, die Bienenvölker der Gemeinde (Bürgermeister) bis 
15. April jeden Jahres zu melden. Sollten bereits im Vorjahr 
Bienenstände gemeldet worden sein, so ist die neuerliche Mel-
dung auch im laufenden Jahr erforderlich.
Die Meldung kann auch per e-mail (bad-st-leonhard@ktn.gde.
at) übermittelt werden (Formular auf der Homepage der Ge-
meinde unter Amtstafel/Formulare abrufbar). Aus Anlass der 
derzeitigen Zugangsbeschränkungen zum Gemeindeamt wird 
ersucht, von der Meldung mittels e-mail Gebrauch zu machen, 
die Anmeldung per Post zu schicken oder in den Postkasten vor 
dem Gemeindeamt einzuwerfen.
Folgende Daten sind bekanntzugeben:
Name und Anschrift des Bienenhalters, Standort mit Parzellen 
Nr. und Katastralgemeinde, Anzahl der Völker und sofern an-
dere als „Carnica“-Bienenvölker gehalten werden, die Rasse 
der Bienenvölker.
Die Meldung der Bienenhalter an die Gemeinde kann auch mit 
einem aktualisierten Ausdruck aus dem Veterinärinformations-
system (VIS) erfolgen.

Vom Amt der Kärntner Landesregierung wurde darauf auf-
merksam gemacht, dass Meldungen oder Nachmeldungen, 
welche außerhalb der vorgegebenen Frist (15. April) einlangen, 
als verspätet anzusehen sind und daher den Straftatbestand des 
§ 17 Abs. 1 lit. b K-BiWG erfüllen.
Entsprechend dem Abschnitt III des Bienenwirtschaftsgesetzes 
besteht ebenso für Bienenhalter die Verpflichtung, die beab-
sichtigte Aufstellung von Wanderbienenständen dem Bürger-
meister der Gemeinde, in welcher der Bienenstand aufgestellt 
werden soll, längstens innerhalb von zwei Wochen vor der ge-
planten Aufstellung unter Vorlage der Wanderbescheinigung 
sowie unter Angabe des Ortes der geplanten Aufstellung und 
der Anzahl der Bienenstöcke anzuzeigen.
Die Wanderung mit Bienen innerhalb der Gemeinde des Heim-
bienenstandortes unterliegt nicht den Vorschriften des Ab-
schnittes III des Bienenwirtschaftsgesetzes.
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal hat im Jahr 
2015 Förderungsrichtlinien für die Bienenhaltung festgelegt. 
Auch im laufenden Jahr kann mit einer sogenannten Bestäu-
bungsprämie gerechnet werden, wobei die Höhe der Prämie 
nach Einlangen der Meldungen festgelegt wird.
Voraussetzung für den Erhalt eines Zuschusses sind u.a.: 
Hauptwohnsitz des Bienenhalters in der Gemeinde, Haltung 
der Rasse „Carnica“, Mitglied in einem Bienenzuchtverein, 
fristgerechte Meldung der Bienenstände an die Gemeinde.

Bitte melden Sie tierhalterlose und verwilderte Katzen auf Ih-
rem Anwesen Ihrem Gemeindeamt. 
Mit Hilfe Ihrer Gemeinde, der Tierärzteschaft und dem Land 
Kärnten kann, im Rahmen der Möglichkeiten der Katzenka-
strationsgutscheinaktion, geholfen werden. 
Melden Sie sich bitte bei der Tierschutzombudsstelle oder 
einem Tierschutzverein, wenn Sie Hilfe für das Einfangen von 
verwilderten Hauskatzen benötigen.
Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau

n �Aufklärung zur Kastrationsverpflichtung von Katzen
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n �Abnehmerinformation Trinkwaserversorgung 2020

PW1 = Parameterwert (chemische und mikrobiologische 
Parameter);  PW2 = Parameterwert für Indikatorparameter  

Die untersuchten Wässer weisen eine einwandfreie physika-
lisch- chemische und mikrobiologische Beschaffenheit auf.
Die Proben aus Netzstellen beim Abnehmer bestätigen die gu-

ten Verhältnisse bei der Wasserleitung.
Das Wasser der Stadtgemeinde Bad St. Leomhard entspricht 
daher im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges 
den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und kann 
gemäß Artikel 14 der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 als „si-
cher“ beurteilt werden.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at



1997 – 2003
• �Kauf des Riegler-Areals  

(Wirtschaftshof – Standortverlegung)
• Ankauf „Wabitschgründe“ für Gewerbepark Wiesenau
• Errichtung TKE Twimberg
• Radwegeröffnung – Verbindung Reichenfels
• Neubau von Straßen und Brücken
• Straßensanierungen im gesamten Gemeindegebiet
• Ausbau ländliches Wegenetz

• Generalsanierung Sportplatz
• Spiel- u. Sportanlage am Fuße des Schlossbergs
• Sanierung Rüsthaus Wisperndorf
• Löschfahrzeug FF-Wisperndorf
• Hochwasserschutz Mauterndorferbach
• �WVA Bad St. Leonhard – Lawinquellen  

(Quellenkauf u. Erschließung)

Gemeinsam umgesetzte Projekte 1997 – 2021

Spiel- u. Sportanlage

Pflegeheim SeneCura

Mariensäule

Gewerbepark Wiesenau

Wohnbau „Betreutes Wohnen“

Rüsthaus Twimberg

Radwegeröffnung

Verbindungsstraße Wisperndorf

Erweiterung WVA-Bad St. Leonhard

2003 – 2009
• �Zubau Kulturheim/Musikschule
• �Eröffnung Pflegeheim SeneCura
• �Generalsanierung VS-Schiefling
• �Sanierung Rüsthaus Twimberg
• �Verlegung Freizeitanlage Weihbrunnweg
• �Sanierung Minigolfanlage
• �Sanierung Mariensäule

• Ankauf „Köpplgründe“ für Wohnbau
• �Wohnbau „Betreutes Wohnen“ durch die NEUE HEIMAT
• �Verkehrsübergabe Verbindungsstraße Wisperndorf
• �Sanierungsmaßnahmen Straßen- u. Wegenetz
• �Erweiterung WVA-Bad St. Leonhard  

(Neuerrichtung Hochbehälter Wisperndorf)

Ich bitte um Verständnis, dass nicht alle Maßnahmen der letz-
ten 24 Jahre aufgezeigt werden können. Das Genussfestival, 
die Kurkonzerte am Schlossberg, die Faschingssitzungen, die 
Leonharder Kulturtage und viele Feste und Feierlichkeiten von 
Vereinen waren die letzten Jahre eine große Bereicherung für 
das kulturelle Leben in Bad St. Leonhard.

Ein besonders wichtiger Faktor war und ist natürlich die Wirt-
schaft. Die ansässigen Gewerbebetriebe haben Bad St. Leon-

hard zu einem attraktiven Wirtschaftsstandort gemacht. Nam-
hafte Firmen wurden erweitert und neue Betriebe haben sich 
angesiedelt. Erst voriges Jahr ist unsere Gemeinde durch den 
Neubau des KLH Werkes der Offner Unternehmensgruppe in 
Wiesenau um einen Firmenstandort mit vielen Arbeitsplätzen 
reicher geworden. Mit Stolz blicken wir auf eine florierende 
Wirtschaft, welche auch vielen unserer Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger die Möglichkeit gibt, ihrer beruflichen 
Fähigkeit in ihrem Heimatort nachzugehen.



Gesundheitsresort Bad St. Leonhard

KLH-Werk Wiesenau

Dorfplatz Schiefling

Stadtapotheke „Zum heiligen Leonhard“

2009 – 2015
• �Gesundheitsresort Bad St. Leonhard
• �Stadtumfahrung (Schwerverkehr aus der Innenstadt 

verbannt)
• �Neubau Eisenbahnkreuzung sowie Geh- und Radweg 

Kliening
• �Sanierung und Neubau von Wanderwegen
• �Asphaltierungsarbeiten im gesamten Gemeindegebiet
• �Fernwärmeversorgung
• �Erweiterung Straßenbeleuchtung
• �Naherholungsgebiet Schlossberg

• �Feuerwehrfahrzeuge für FF-Kliening und FF-Schiefling
• �Sanierung Ortskanal
• �Wildbachverbauung Wisperndorf
• �Schaffung einer Schieflinger Urnengedenkstätte
• �Neugestaltung Schieflinger Dorfplatz
• �Wohnbau NEUE HEIMAT
• �SeneCura Tagesstätte Bad St. Leonhard
• �Ankauf Bagger für Wirtschaftshof
• �Altstoff- und Problemstoffsammelzentrum beim 

Wirtschaftshof

2015 – 2021
• �WVA Bad St. Leonhard (Hermannsberg u. Schiefling)
• �Neuasphaltierungen im Gemeinde- u. Verbindungsstraßennetz
• �Feuerwehrfahrzeuge für FF-Bad St. Leonhard u. FF-Twimberg
• �Ankauf Unimog für Wirtschaftshof
• �Kindergartenumbau u. Neuerrichtung Kindertagesstätte
• �Generalsanierung Abwasserverband Oberes Lavanttal
• �Fernwärmeanschluss Gemeindeamt

• �Sanierung Amtsgebäude (Außen- u. Innenbereich)
• �Parkplatz im Hinterhof des Stadtamtes
• �Sanierung Schlossberg (EU-Leaderprojekt)
• �Grundkauf im Süden Bad St. Leonhards
• �Grundkauf ehemalige Girod-Gärtnerei
• �Errichtung 2. KITA-Gruppe

Straßensanierung

AltstoffsammelzentrumKliening Eisenbahnkreuzung, Geh-/Radweg Wildbachverbauung Wisperndorf

Feuerwehrfahrzeug FF-Bad St. Leonhard

Eröffnung Umfahrung Bad St. Leonhard

Spatenstich SeneCura Tagesstätte

Sanierung Schlossberg

Kindergarten / Kindertagesstätte Unimog für Wirtschaftshof

Parkplatz Hinterhof Gemeindeamt
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n �Senior*innenerholungsaktion  
„Aktiv und fit im Alter 2021“

Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i.Lav. bietet heuer wieder 
die Möglichkeit, dass erholungsbedürftige Gemeindebürger, 
ab dem 65. Lebensjahr, an der Aktion „Aktiv und fit im Alter“ 
teilnehmen können. Dieser Urlaub wird vom Land Kärnten 
und den Gemeinden finanziert und ermöglicht, unter bestimm-
ten Einkommensvoraussetzungen, einen kostenlosen Urlaub. 
Jedoch dürfen die Teilnehmer keine besondere Betreuung oder 
Pflege benötigen und sollten ohne Probleme Treppen bewälti-
gen können. Aufgrund der derzeitigen Situation ist außerdem 
vorgeschrieben, dass die Teilnehmer sich vor Abfahrt einem 
Antigen-Test zu unterziehen haben und nur mit einem nega-
tiven Testergebnis an der Erholungsaktion teilnehmen können. 

Dies gilt auch für bereits Covid-geimpfte und Covid-genesene 
Personen. Während des Aufenthaltes wird zusätzlich eine Te-
stung mittels Antigen-Selbsttest („Nasenbohrer-Test“) durch-
geführt.

Die Anzahl der Teilnehmer, welche die Stadtgemeinde Bad St. 
Leonhard i.Lav. entsenden darf, sowie der genaue Termin und 
der Erholungsort stehen derzeit noch nicht fest und werden erst 
bekanntgegeben.

Sollten Sie Interesse haben an der Erholungsaktion teil-
zunehmen, wird um eine Anmeldung im Stadtamt, Erdge-
schoss, Zimmer Nr. 3 - Frau Tripolt, bis spätestens 25. April 
2021 gebeten.

n �Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbe-
dingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Con-
ditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
verordnung des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 
idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und Le-
bensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 
2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Ter-
min für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aus-
sagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön er-
halten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 
15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Anga-
ben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Infor-
mationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Gebaute Zukunft –

Erfahrung Kompetenz und Qualität
Mehr Platz durch Aufstockung und Zubauten

Grund� äche ist teuer, daher stellt eine Aufstockung 
eine hervorragende Möglichkeit dar, um

Ihre Wohn� äche zu vergrößern.
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9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung

n �Aus dem Kindergarten
Das Jahr 2021 begann im Kindergarten mit einer erfreulichen 
Veränderung. Am 4. Jänner hat unsere zweite Kita-Gruppe unter 
der Leitung von Mag. Semmelrock Sandra eröffnet. Parallel wird 
fleißig umgebaut, um neue Räumlichkeiten, einen Bewegungs-
raum sowie einen Rhythmikraum für unsere Kinder zu schaffen.
Der schneereiche Winter hat den Kindern heuer besonders viel 
Spaß gemacht. Sie konnten sich beim Bob fahren, Schneemann 
bauen und „Schneeengerl“ machen so richtig austoben.

Im Fasching haben wir im Kindergarten gruppenintern einen 
Tag im Pyjama verbracht, was für die Kinder jedes Jahr ein ganz 
besonderes Erlebnis ist. Außerdem durften die Kinder am Fa-
schingsdienstag verkleidet in den Kindergarten kommen und 
von Prinzessinnen bis Polizisten war jede Verkleidung mit dabei. 
Traditionell verbrannten wir am Aschermittwoch gemeinsam 
mit den Kindern die bunte Faschingsdekoration, um das Ende 
des Faschings und den Beginn der Fastenzeit zu symbolisieren. 
Es wurden fleißig Ostereier bemalt und Osterstecken gebun-
den, während wir im Garten den Frühling begrüßten.

Sylvia Rieger vom Kindergartenteam 



		  13St. Leonharder
Bad

Gemeindenachrichten

n �AL-KO freut sich über die Auszeichnung 
„Staatlich ausgezeichne-
ter Ausbildungsbetrieb!“

Wirtschaftsministerin Schramböck 
vom Bundesministerium für Digi-
talisierung und Wirtschaftsstandort 
verleiht 14 Unternehmen in Öster-
reich, die im Bereich der Lehrlings-
ausbildung und des Lehrlingswesens 
Außergewöhnliches leisten, die Aus-
zeichnung „Staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“. 
Die Auszeichnung zeigt die hohe Qualität in der Ausbildung 
und den Beitrag der Lehrbetriebe zur Sicherung des Wirt-
schaftsstandorts Österreich, indem sie junge Menschen auf die 
Herausforderungen der modernen und digitalen Arbeitswelt 
vorbereiten. „Ich gratuliere allen Unternehmen sehr herzlich“, 
sagt Schramböck.
Kriterien für die Auszeichnung sind neben den ausgezeich-
neten Ergebnissen der Lehrlinge bei Lehrabschlussprüfungen 
sowie das Angebot von über das Berufsbild hinausgehenden 
Qualifizierungen (fachliche oder persönlichkeitsbildende Wei-
terbildungen für Lehrlinge und Ausbilder/innen). Für die Lehr-
linge wurden u.a. attraktive Pakete zugeschnitten, wie Aus-
landsaufenthalte oder einen Zuschuss zum Führerschein.
Die Firma AL-KO darf künftig das Bundeswappen der Re-
publik Österreich mit dem Zusatz „Staatlich ausgezeichneter 
Ausbildungsbetrieb“ im geschäftlichen Verkehr führen. Diese 
Auszeichnung ist ein Gütesiegel und sichtbares Zeichen für an 
einer Lehre interessierte Jugendliche, deren Eltern und Erzie-
hungsberechtigte, aber auch für Kundinnen und Kunden.
Lehrlinge haben bei AL-KO einen hohen Stellenwert! Jeder 
dritte Mitarbeiter des Stammpersonals hat seine Lehre bei AL-
KO gemacht. Auch nach der Ausbildung steht einer weiteren 
Karriere nichts im Wege, da ein breites Spektrum an Aufga-
ben vorhanden sind, die mehrere Weiterentwicklungsmöglich-
keiten bieten.
Gerade in dieser außergewöhnlichen Zeit freut man sich bei 
AL-KO, die Corona-Krise sehr gut im Griff zu haben. Es gibt 
nur geringe Probleme und trotz Krise eine gute Auslastung. 
Anfang März wurde eine betriebliche Teststraße eingeführt um 
die Infektionszahlen weiterhin so niedrig wie möglich zu hal-
ten. „Ein großer Dank geht an unsere Mitarbeiter, die mit allen 
getroffenen Maßnahmen sehr gut umgehen, worauf wir sehr 
stolz sind!“ berichten Harald Oswald und René Schriefl von 
der Geschäftsleitung der Firma AL-KO.
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n �Landjugend
Der Bezirksvorstand der Landjugend 
startet mit neuem Team in das Arbeitsjahr 
2020/2021! Bad St. Leonhard ist dabei 
stark vertreten!

Am Freitag, den 18. Dezember 2020 hielt 
der Bezirksvorstand (BV) der Landjugend 
Bezirk Wolfsberg die Bezirksjahreshaupt-
versammlung ab. Da es die coronabedingten 
Umstände leider nach wie vor unmöglich 
machen ein bezirksweites Treffen in Präsenz 
abzuhalten, hat die Landjugend erneut Fle-
xibilität bewiesen und ihre Jahreshauptver-
sammlung online veranstaltetet. 

Neben zahlreichen Ehrengästen wie NRA 
Ing. Johann Weber, dem Stadtrat Josef Stein-
kellner und der Kammerrätin Helga Leopold 
konnten auch der Landesobmann der LJ Kärnten Michael 
Pachler und weitere Landesvorstandsmitglieder online begrüßt 
werden. Zudem waren insgesamt über 70 Mitglieder von ver-
schiedenen Ortsgruppen aus dem Bezirk anwesend!
Am Tagesordnungspunkt stand zu Beginn ein Rückblick 
auf das, was trotz der Coronakrise, welche das Vereinsleben 
schwer einschränkt, gemeinsam auf die Beine gestellt wurde. 
Der Fokus lag dabei auf den sozialen Hilfsprojekten für Ri-
sikopersonen von verschiedenen Ortsgruppen, während dem 
Lockdown, den abgehaltenen Bewerben, dem Bezirkswan-
dertag auf der Schrottalm und vielem mehr. Untermalt wurde 
diese Präsentation vom neuen Imagevideo der Landjugend Ös-
terreich. Darauf folgten Ergänzungswahlen, bei welchen sich 
der BV Wolfsberg von einigen langjährigen Funktionär/innen 
verabschieden musste.

Die Ergänzungswahlen haben folgende Neuerungen im Be-
zirksvorstand 2020/2021 ergeben: 
• �Neue Bezirksleiterin ist Kerstin Bischof (Ortsgruppe Schief

ling)
• �Neue 1. Bezirksleiterin Stv. ist Lisa Maria Dohr (Ortsgruppen 

Kamp und Schiefling)
• �Neuer Pressesprecher ist Thomas Schultermandl (Ortsgruppe 

Bad St. Leonhard)
• �Neue Agrarreferentin ist Selina Rutrecht (Ortsgruppe St. Mi-

chael)

Vollendet wird das Team durch die routinierten Funktionäre 
Philipp Klösch, welcher weiterhin als Bezirksobmann tätig ist. 
Ihm greifen seine Stellvertreter Matthias Schilcher und Roland 
Schnuppe unter die Arme. Als neugewählte Bezirksleiterin 
rückt Kerstin Bischof nach. Ihr wird von ihren Stellvertrete-
rinnen Lisa Maria Dohr und Yvonne Steinbauer geholfen. Das 
Amt des Kassiers hat nach wie vor Markus Findenig inne und 
Schriftführerin bleibt weiterhin Sabine Fellner. Neu im Bunde 
sind Thomas Schultermandl von der Ortsgruppe Bad St. Leon-
hard als Pressereferent und Selina Rutrecht aus St. Michael als 
Agrarsprecherin.
Die neue Schieflinger Bezirksmädlleiterin betont: „Landjugend 
bedeutet für mich neben starkem Zusammenhalt, großem En-
gagement und einzigartigen Projekten, von denen Gesellschaft 
und Region gleichermaßen profitieren, auch Freunde, die zur 

Familie werden und gemeinsam unvergessliche Momente zu 
erleben! Wir Landjugendmitglieder sind das beste Beispiel für 
dieses unbeschreibliche „Landjugendgefühl“, welches dazu 
beflügelt manchmal auch über sich hinauszuwachsen. Daher: 
Landjugend – mein Tipp!“

Mit der Hoffnung auf Besserung startet der neue Bezirksvor-
stand motiviert und engagiert in das neue Arbeitsjahr. Die erste 
Sitzung wurde bereits online – siehe Foto – abgehalten um das 
Programm, trotz den anhaltenden Ausgangsbeschränkungen, 
festzulegen und den Landjugendmitgliedern im ganzen Bezirk 
ein abwechslungsreiches Angebot bieten zu können. An die-
ser Stelle appellierte Phillip Klösch (Bezirksobmann) an seine 
Mitglieder: „Landjugend ist nicht nur ein Verein, es ist eine Or-
ganisation, welche es schafft aus fremden Menschen Freunde 
zu machen. Denn eines haben wir alle gemeinsam: den Willen, 
unvergessliche Momente gemeinsam erleben zu dürfen. Dieser 
Landjugendgeist treibt viele, wie auch mich persönlich, an, da-
bei zu sein und großes bewegen zu wollen!“

n �Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Das verborgene Zimmer 
(Kate Riordan)
Die Farben der Schönheit – 
Sophias Triumph (Corina Bomann)
Die Fotografin – Die Stunde der 
Sehnsucht (Petra Durst-Benning)
Die Frau zwischen den Welten 
(Hera Lind)
Träume aus Samt (Ulrike Renk)
Sommer der Wahrheit; Sheridan-Grant-Serie 1 
(Nele Neuhaus)
Straße nach Nirgendwo; Sheridan-Grant-Serie 2  
(Nele Neuhaus)
Zeiten des Sturms; Sheridan-Grant-Serie 3  (Nele Neuhaus)
Die Liebe Geld (Daniel Glattauer)
Herzschweißen (Conny Bischofberger)
Schicksalshafte Zeiten (Linda Winterberg)
Die Rabentochter (Karen Dionne)
Die Wächter (John Grisham)
Der letzte Satz (Robert Seethaler)
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       Holen Sie in 3 Semestern den P� ichtschulabschluss 

       nach und erhöhen Sie Ihre Chancen am Arbeitsmarkt

          0676 84 58 70 302

       In zwei Jahren � exibel und selbstbestimmt mit der 

       Berufsreifeprüfung zu einer vollwertigen Matura

                       050 477 7012          

       Holen Sie in 3 Semestern den P� ichtschulabschluss 
         PFLICHTSCHULABSCHLUSS

       In zwei Jahren � exibel und selbstbestimmt mit der 
         BERUFSREIFEPRÜFUNG

  www.vhsktn.at

Thriller / Krimis
Wings of Silver; Die Rache einer Frau ist schön und brutal 
(Camilla Läckberg)
Sein eisiges Herz (Sandra Brown)
Ich bin der Sturm (Michaela Kastel) 
Bis du stirbst (Michael Robotham)
Der Insider (Michael Robotham)
Erlöse mich (Michael Robotham)
Dein Wille geschehe (Michael Robotham)
Fürchte die Schatten (Michael Robotham)
So schweige denn still (Clark, Mary Higgins)
Blutige Nachrichten (Stephen King)
Ihr Königreich (Jo Nesbo)
Uhudler-Verschwörung (Thomas Stipsits)
Geliebt von einem Feind (J.D. Robb)

Sachbücher
Guiness World Records 2021 
Fische, die auf Bäume klettern (Sebastian Fitzek)
Zu viel und nie genug (Mary L. Trump)
P.M. Magazin – Jänner 2021 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – Februar 2021 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – März 2021 (Peter Moosleitner)

Kinder- und Jugendbücher
Halt mal die Luft an – Gregs Tagebuch 15 (Jeff Kinney)

Sehr geehrte Leser!
Sie haben die Möglichkeit unter folgendem Link im 
Onlinekatalog der Stadtbücherei zu stöbern und als 

registrierter Bibliothekskunde Einsicht in die eigenen 
Entlehnungen zu nehmen, Verleihfristen zu verlängern oder 

Reservierungen von entlehnten Büchern vorzunehmen: 
www.biblioweb.at/badstleonhard

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei der 
Bibliotheksleitung in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Donnerstag zusätzlich von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Leihgebühren:
Kinder und Jugendliche: 1. und 2. Woche - € 0,10,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Erwachsene: 1. und 2. Woche - € 0,20,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Digithek Kärnten
Registrierte Bibliothekskunden der Stadtbücherei Bad St. Le-
onhard i.Lav. können über das Onleihe Portal www.onleihe.
de/kaernten elektronische Bücher, Hörbücher, Videos, Zeit-
schriften und Magazine mit dem PC, Smartphone, Tablet oder 
E-Book-Reader ausleihen. Für die Benutzung fallen keine 
zusätzlichen Kosten an. Weitere Informationen und Zugangs-
daten erhalten Sie in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard i.Lav.




